
Verein Idee Reppisch

Tag der Reppisch 
am 5. September 2015
Ein Gemeinschaftswerk der Vereine und Gemeinden 
an der Reppisch

Worum geht es?
Der Verein Idee Reppisch (VIR) möchte die Schönheiten und die 
Bedeutung der naturnahen Reppisch vom Türlersee bis zur Lim-
mat der Bevölkerung besser bekannt machen. Der VIR rief und 
alle kamen: Über 20 lokale Vereine und Organisationen stellen 
sich am Samstag, 5. September 2015, von 10 bis16 Uhr entlang 
dem Flusslauf vor. In der Aumüli Stallikon, nördlich der Kaser-
ne in Birmensdorf und auf dem Kirchplatz in Dietikon hat 
es jeweils einen Informationspunkt. Zu Fuss, mit Velo, öV und 
Kleinbussen kann man einsteigen, wo es gerade gefällt. Neben 
der direkten Information der Haushalte steht auch die Webseite 
www.reppisch.ch zur Verfügung.

Der attraktive Oberlauf
Der Ausgangspunkt der Reppisch ist der Türlersee. Das Klein-
od des Säuliamts wird vom Türlerseeschutzverband seit 
Jahrzehnten erfolgreich gepfl egt. Trotz vielfältiger Bedürfnisse 
kommt man «aneinander vorbei». Im Götschihof Aeugster-
tal arbeiten Stiftung Solvita, Elternverein insieme und  National-
spende reibungslos zusammen: Es resultierte u.a. der rollstuhl-
gängige Weg entlang der Reppisch. Gleichenorts kann man 
sich im Bergbau-Museum informieren und einen Stollen des 
Bergwerks Riedhof betreten. Die Aumüli Stallikon, seit 700 
Jahren in Betrieb, lässt Wasserrad und Sägerei laufen. Auch hat 
es Verpfl egung und Parkplätze. Das Naturnetz Unteramt führt 
in Flora und Fauna ein, die Fischerei erläutert den einheimischen 
Fischbestand in Aquarien, und das AWEL zeigt Entwicklung und 
Veränderung der Reppisch.

Verkehrsfrei durchs enge Reppischtal
Auf dem Gebiet der Gemeinden Birmendorf und Urdorf ist bei 
der Kaserne und im Unter Reppischtal ein «Postenlauf» 
vorbereitet, der die Themen «Lebensraum Wasser, Lebens-
raum Familie», «Wasserbau und Biosicherheit», «Wasserbau 
und Neo biota» sowie «Entwässerungssystem» behandelt. Die 
Spezialisten vom Natur- und Vogelschutzverein Birmendorf, 
vom Kantonalen Amt für Wasser, Abwasser und Luft (AWEL) 
und vom Tiefbauamt informieren und stehen Rede und Ant-
wort. Die ARA ist zur Beichtigung offen und die Schweizer Ar-
mee bietet eine Fahrzeugschau, ein Laser-Simulationsschiessen 
und den Parcours «Rest-Licht-Verstärker».
Die Heimatkundliche Vereinigung Urdorf lädt zur Besichti-
gung der St. Georgenkapelle im Haus Schulthess ein. In der 
Scheune wird eine Festwirtschaft durch den Natur- und Vogel-
schutzverein Urdorf betrieben.

Vom Reppischhof bis zur Mündung in die Limmat 
Dem Lauf der Reppisch folgend fi ndet sich auf Dietiker Boden 
eine Kette attraktiver Standorte: Am Weg vom Reppischhof in 
die Stadt präsentiert sich im Wiesental die Kunstgalerie Bach-
lechner, auf dem Brüggliweg hat die Pfadi St.Ulrich Abenteu-
erliches für Kinder vorbereitet, und in der Grunschen betreiben 
Pilzverein und Circulo Culurale Sandro Pertini eine Festwirt-
schaft. Das Thema «Revitalisierung» wird vom Ingenieurbüro 
SWR erläutert. Kanuten und Pontoniere lassen ihre Gefährte im 
Marmoriweiher für Interessierte zu Wasser. 
Von der Festwirtschft in der Markthalle auf dem Kirchplatz im 
Stadtkern Dietikons aus fi nden Reppisch-Führungen statt, 
das Ortsmuseum zeigt eine Sonderausstellung und die Rep-
pischfäger zeigen Kindern und Jugendlichen, wie eine Gug-
genmusig sich schminkt. Für geologisch Interessierte fi nden 
zwei geologische Spaziergänge statt. Die BDWM sorgt für 
Verbindungen zischen Reppischhof, Grunschen und Kirchplatz.

Der Reppischtag hält für alle etwas bereit! Lernen Sie Ihre enge-
re Umgebung von einer neuen Seite kennen – und überschrei-
ten Sie die Bezirksgrenzen!

www.reppisch.ch

Sonderausgabe 
«Reppisch» des Dietiker 
Neujahrsblattes
Erscheint rechtzeitig zum 
Tag der Reppisch

«Im schönen Reppisch-
tal vom Türlersee bis 
zur Limmat» 
Unser Wanderfl yer mit vie-
len Tipps und Hinweisen
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